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14. Sitzung der LAG Raiffeisen-Region 

Protokoll  

 

Datum: 01.03.2023, 18.00 – 19.05 Uhr Ort: Alter Bahnhof Puderbach 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste  

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der ordentlichen Ladung und Beschlussfähigkeit 

2. Protokoll des letzten Treffens am 25.04.2022 

3. Rückblick und Ausblick 

4. Jahresbericht und Selbstevaluierung 2022: Vorstellung und Beschluss 

5. Beschlüsse GAK-Anträge 

6. Mittelbindung und/oder Rückmeldung von ELER-Mitteln 

7. Beschluss zur Übertragung von Aufgaben an die neue LAG  

8. Beschluss zur Übertragung von Aufgaben auf das neue Regionalmanagement   

9. Sonstiges 

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der ordentlichen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Mendel begrüßt die anwesenden Mitglieder der LAG Raiffeisen-Region zur voraussichtlich 

letzten Sitzung herzlich. 

Volker Mendel stellt die Tagesordnung vor und weist darauf hin, dass die Tagesordnung vor ca. einer Wo-

che noch um den TOP „Beschluss GAK-Anträge ergänzt wurde. Dagegen werden keine Einwände erho-

ben. 

Es gibt keine weiteren Anmerkungen / Ergänzungen zur Tagesordnung.  

Der LAG-Vorsitzende Volker Mendel stellt die ordnungsgemäße Ladung fest: Die Ankündigung des Ter-

mins erfolgte am 24.01.23 per Email, die Einladung wurde am 17.02.23 versendet. Die Tagesordnung 

wurde zuletzt am 20.02.23 geändert (s.o.). 

Bezüglich der Beschlussfähigkeit stellt Volker Mendel klar: Die Beschlüsse bis auf TOP 5 (Projektbewer-

tungen) werden durch die LAG-Vollversammlung, also alle LAG-Mitglieder, gefasst. Die Projektbewertung 

erfolgen nur durch die Mitglieder des Entscheidungsgremiums. 

Volker Mendel stellt fest, dass die LAG-Vollversammlung beschlussfähig ist, da 14 von 26 Mitgliedern an-

wesend sind. Auch die erforderlichen Quoren bei der Verteilung der LAG-Mitglieder auf die verschiedenen 

Gruppen werden eingehalten. Die LAG-Vollversammlung ist damit beschlussfähig. 
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Weiterhin stellt er fest, dass das LAG-Entscheidungsgremium beschlussfähig ist, da 12 von 14 Mitgliedern 

anwesend sind. Auch hier werden die erforderlichen Quoren bei der Verteilung auf die verschiedenen Grup-

pen eingehalten. Das LAG-Entscheidungsgremium ist damit ebenfalls beschlussfähig. 

Beschlussfähigkeit 

 

Anzahl der Mitglieder der LAG insgesamt: 26 100 % 

Anzahl der anwesenden LAG-Mitglieder: 14 54 % 

davon öffentliche Partner 5 36 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner 4 28 % 

davon Vertreter der Zivilgesellschaft 5 36 % 

Beschlussfähigkeit gegeben: Ja 

Anzahl der Mitglieder des LAG-Entscheidungsgremiums insgesamt: 14 100 % 

Anzahl der anwesenden Mitglieder des Entscheidungsgremiums: 12 86 % 

davon öffentliche Partner 5 42 % 

davon Wirtschafts- und Sozialpartner 4 33 % 

davon Vertreter der Zivilgesellschaft 3 25 % 

Beschlussfähigkeit gegeben: Ja 

TOP 2:  Protokoll des letzten Treffens am 25.04.2022 

Marion Gutberlet stellt kurz das Protokoll des letzten Treffens vor. 

Volker Mendel fragt, ob es Anmerkungen der Anwesenden gibt? Nein, dem Protokoll wird wie folgt zuge-

stimmt: 

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

14 0 0 

TOP 3: Rückblick und Ausblick 

Marion Gutberlet zieht anhand von einigen Folien eine aktuelle Bilanz der laufenden Förderperiode. 
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Volker Mendel dankt den Mitgliedern der LAG Raiffeisen-Region ausdrücklich für das jahrelange Engage-

ment und die konstruktive Mitarbeit in der LAG und stellt dabei noch einmal den bottom-up-Ansatz von 

LEADER heraus. Er bedankt sich außerdem bei allen Mitarbeiter*innen der VG-Verwaltungen sowie Ma-

rion Gutberlet für deren Einsatz.  

Volker Mendel stellt fest, dass es eine gute Entscheidung war, seinerzeit als LEADER-Region zu starten. 

Die Zusammenarbeit in der Region hat eine neue Qualität erhalten und die durch LEADER geförderten 

Projekte sind überall zu sehen.  

TOP 4: Jahresbericht und Selbstevaluierung 2022: Vorstellung und Beschluss 

Marion Gutberlet stellt den Jahresbericht 2022 und die Ergebnisse der Selbstevaluierung 2022, die wieder 

in der Steuerungsgruppe durchgeführt wurde, vor (die Unterlagen wurden der LAG im Vorfeld im internen 

Mitgliederbereich und per Email zur Verfügung gestellt): 

Marion Gutberlet fasst den im Vorfeld bereitgestellten Jahresbericht zusammen: 

 

Die wesentlichen Ergebnisse der Selbstevaluierung 2022 (durchgeführt durch die Steuerungsgruppe) 

sind: 
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Es gibt keine Rückfragen der LAG-Mitglieder. 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt den Jahresbericht 2022 und die Ergebnisse der Selbstevalu-

ierung 2022. 

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

14 0 0 

TOP 5: Beschlüsse GAK-Anträge 

Volker Mendel berichtet einführend, dass in diesem Jahr noch folgende Förderaufrufe in der alten Ge-

bietskulisse gestartet wurden: 

• Ehrenamtliche Bürgerprojekte (Einreichungsfrist: 03.04.2023) 

• Regionalbudget (Einreichungsfrist: 03.04.2023) 

• GAK (Verlängerung des Aufrufs 2022, Windhundprinzip auf Landesebene, Förderanträge müssen bis 

30.06.2023 bei der ADD vorliegen, Umsetzung und Abrechnung bis Ende Oktober 2023 erforderlich). 

Aufgrund des Windhundprinzips wurden vorliegende GAK-Projektsteckbriefe heute zur Bewertung vorge-

legt. Die weiteren erwarteten Anträge werden im April vom neuen Entscheidungsgremium bewertet. 

Volker Mendel weist darauf hin, dass bei diesem TOP entsprechend der Geschäftsordnung (nur) die Mit-

glieder des Entscheidungsgremiums abstimmen. Die Beschlussfähigkeit wurde eingangs schon festge-

stellt. 

Volker Mendel fragt Marion Gutberlet, ob sie Interessenkonflikte bei der Vorbewertung der eingereichten 

Projektsteckbriefe und Interessenbekundungen anzuzeigen hat. Dies verneint sie. 

Alle Unterlagen sowie die Vorschläge für die Bewertungen wurden im Vorfeld im internen Mitgliederbe-

reich und per Email zur Verfügung gestellt. 

a. Projektbewertung Dorftreff „Grillhütte Schürdt“ 

Marion Gutberlet stellt den Projektsteckbrief und den Bewertungsvorschlag vor. Sie stellt dabei heraus, 

dass die Grillhütte für den kleinen Ort das Dorfgemeinschaftshaus ersetzt. Mehrere solcher Modernisie-

rungen wurden in den letzten Jahren bereits gefördert. In diesem speziellen Fall wird die erforderliche 
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Mindestpunktzahl erreicht, da die Grillhütte mit dem vorhandenen Grillplatz rege für die Kinderbetreuung 

genutzt wird und die sanitären Anlagen zur Verfügung gestellt werden. 

Herr Schmidt-Markoski fragt, ob eine Innenbereichsabrundungssatzung hilfreich wäre. Marion Gutberlet 

erläutert, dass die Mindestpunktzahl erreicht wird und durch die insg. 6 Zusatzpunkte keine höhere Förde-

rung möglich wäre. 

Es werden keine Interessenkonflikte angezeigt. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt 58 Punkte 

erhält und somit laut Mindestkriterien förderwürdig ist. Das Entscheidungsgremium beschließt ei-

nen Fördersatz von 70 % zu vergeben und somit 46.947,88 € Fördermittel bereit zu stellen. 

Die LAG Raiffeisen-Region macht sich die Auswahlkriterien und Förderkriterien des Förderaufrufs 

FLLE 2.0 zu eigen und befürwortet die Finanzierung aus ELER-Mitteln. 

 

Träger des 
Vorhabens 

Name des Vor-
habens 

Brutto- 
Gesamtaus-
gaben 
(EUR) 

Punkt
- 
zahl 

Zuwen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwen-
dung 
kumuliert 
(EUR) 

EU- 
Mittel 

Bundes-
mittel 

Projekt-
unabhän-
gige Mit-
tel 

Ortsge-
meinde 
Schürdt 

Dorftreff "Grill-
hütte Schürdt" 

67.068,40 € 58 70% 0,00 46.947,88 0,00 46.947,88 

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

12 0 0 

b. Projektbewertung Brunnenplatz Harschbach 

Marion Gutberlet stellt den Projektsteckbrief und den Bewertungsvorschlag vor. Ortsbürgermeister Oliver 

Koch nimmt an diesem Tagesordnungspunkt auch teil und stellt die Aspekte „Essbares Dorf“ und die Re-

giomaten noch einmal heraus. 

Im Austausch wird deutlich, dass die Ortslage von Harschbach nicht Teil des Naturparks Rhein-Wester-

wald ist, die Punkte im Bewertungsvorschlag werden daher entsprechend auf 98 Punkte korrigiert. 

Es werden keine Interessenkonflikte angezeigt. 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt, dass das Projekt 98 Punkte 

erhält und somit laut Mindestkriterien förderwürdig ist. Das Entscheidungsgremium beschließt ei-

nen Fördersatz von 70 % zu vergeben und somit 108.887,51 € Fördermittel bereit zu stellen. 

Die LAG Raiffeisen-Region macht sich die Auswahlkriterien und Förderkriterien des Förderaufrufs 

FLLE 2.0 zu eigen und befürwortet die Finanzierung aus ELER-Mitteln. 
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Träger des 
Vorhabens 

Name des Vor-
habens 

Brutto- 
Gesamtaus-
gaben 
(EUR) 

Punkt
- 
zahl 

Zuwen-
dungs- 
satz 

Zuwendung (EUR) Zuwen-
dung 
kumuliert 
(EUR) 

EU- 
Mittel 

Bundes-
mittel 

Projekt-
unabhän-
gige Mit-
tel 

Ortsge-
meinde 
Harschbach 

Brunnenplatz 
Harschbach 

155.553,59 € 98 70% 0,00 108.887,51 0,00 108.887,51 

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

12 0 0 

c. Beschluss Rankingliste GAK  

Marion Gutberlet blendet die nachfolgende Rankingliste ein, in der die beiden ausgewählten Projekte dar-

gestellt sind. 

 

Beschluss 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region beschließt die vorgestellte Rankingliste 

und macht sich die Auswahlkriterien und Förderkriterien des Förderaufrufs FLLE 2.0 zu eigen. 

Das Entscheidungsgremium der LAG Raiffeisen-Region befürwortet die Finanzierung aus ELER-

Mitteln. 

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

12 0 0 

TOP 6: Mittelbindung und/oder Rückmeldung von ELER-Mitteln 

Marion Gutberlet berichtet, dass alle LEADER-Mittel der LAG Raiffeisen-Region durch Auswahlbe-

schlüsse gebunden sind. 4 Förderanträge werden noch eingereicht. Die genauen Summen stehen erst bei 

Abrechnung der Vorhaben fest, daher ist formell erforderlich, dass mögliche Restmittel an die ADD zu-

rückgemeldet werden. Diese können dann ggf. anderen Vorhaben in Rheinland-Pfalz (z. B. bei Kosten-

steigerungen) zur Verfügung gestellt werden. 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region stimmt der Rückgabe möglicher nicht verwendeter Mittel zu und bittet 

die Geschäftsstelle, die ADD entsprechend zu informieren. 
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Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

14 0 0 

TOP 7: Beschluss zur Übertragung von Aufgaben an die neue LAG  

Marion Gutberlet erläutert, dass eine Auflösung der LAG Raiffeisen-Region (alt) erst erfolgen kann, wenn 

alle Projekte aus der Förderperiode 2014 – 2022 abgeschlossen und schlussgerechnet sind. Dies wird 

voraussichtlich erst 2025/2026 sein. Damit nicht zwei Strukturen nebeneinander agieren, wird vorgeschla-

gen, dass die neue LAG, die sich am 18.01.2023 konstituiert hat, die noch verbleibenden Aufgaben der 

LAG Raiffeisen-Region (alt) übernimmt. 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt die Übertragung der noch verbleibenden Aufgaben bis zum 

Abschluss der Förderperiode 2014 - 2022 an die neue LAG Raiffeisen-Region, die sich am 

18.01.2023 konstituiert hat. 

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

14 0 0 

TOP 8: Beschluss zur Übertragung von Aufgaben auf das neue Regionalmanagement   

Marion Gutberlet legt dar, dass das aktuelle Regionalmanagement noch bis zum 30.06.2023 läuft und ein 

neues externes Regionalmanagement ab dem 01.07.2023 starten soll. Das zukünftige Regionalmanage-

ment umfasst insgesamt 1,5 Vollzeitstellen. Analog zu der Übertragung der Aufgaben der alten auf die 

neue LAG sollen auch die Aufgaben des alten Regionalmanagements auf das neue Regionalmanagement 

übertragen werden. Dabei handelt es sich insbesondere um die Begleitung der Umsetzung von Projekten 

der Förderphase 2014 - 2022.  

Volker Mendel fragt Marion Gutberlet, ob es für sie ggf. einen Interessenskonflikt als altes Regionalma-

nagement bzw. potenziell neues Regionalmanagement gibt.  

Marion Gutberlet verneint dieses, da das neue externe Regionalmanagement öffentlich ausgeschrieben 

werden soll und es im Beschluss nicht um die Ausschreibung als solches geht. 

Beschluss 

Die LAG Raiffeisen-Region beschließt die Übertragung aller Aufgaben des aktuellen Regionalma-

nagements die Förderperiode 2014 – 2022 betreffend an das neu zu beauftragende Regionalma-

nagement (nach Ausschreibung und Vertragsabschluss, voraussichtlich ab dem 01.07.2023).  

 

Zustimmung Ablehnung Enthaltung  

14 0 0 

 








